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Fürſt Hismarch und die Zritgeſchichte
Halle 7 September

Im Anſchluß an die geſtern bereits mitgetheilten intereſſanten Aeußerungen

des Altreichskanzlers über verſchiedene Gegenſtände veröffentlicht in der
Zukunft unter dem Titel Bismarck s Gloſſen geben wir noch diejenigen

wieder welche ſich auf das ruſſiſch franzöſiſche Bündniß und die
Hilfe gegenüber den durch die Ueberſchwemmungen Geſchädigten

beziehen

Fürſt Bismarck findet in den mitgetheilten Tafelreden des Kaiſers
Nicolaus und des Herrn Felix Faure keinen bündigen Beweis für

eine Veränderung der Lage die durch die anglophilen Neigungen des
Caprivismus zwiſchen Frankreich und Rußland geſchaffen wurde Er

ſagte darüber Nations alliées iſt noch lange nicht alliance und kann
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unter dieſen Umſtänden auch eine bloße Artigkeit ſein eine Verſtärkung
und Unterſtreichung des ebenſo unverbindlichen Wortes nations amies
ich erinnere mich ſolcher von den Betheiligten nicht ungern gehörten
dunklen Wendungen aus meiner diplomatiſchen Thätigkeit Und wenn
wirklich von einer Allianz geſprochen werden kann dann müßte man
um über ihren Werth und ihre Tragweite urtheilen zu können doch erſt
den Jnhalt des Bündnißvertrages kennen Die Leute die in Paris die
Veröffentlichung des Textes fordern haben nicht ſo Unrecht Jch glaube
nicht daß der Jnhalt des Vertrages wenn überhaupteiner exiſtirt den Franzoſen

gefallen würde Wenigſtens habeich die ruſſiſche Politikimmer als ſehr vorſichtig
kennen gelernt und kann mir nicht denken daß ſie ſich ohne Noth auf Abenteuer

einlaſſen wird bei denen für ſie nichts zu holen iſt Graf Murawaieff
mit dem ich wenn er meinen Freund Schuwaloff als Geſchäftsträger

vertrat amtlich und perſönlich ſehr gern verkehrte gab ſich als unſern
Freund und ich wüßte nicht weshalb er ſeinen Sinn geändert haben
ſollte Man überſchätzt wie mir ſcheint heutzutage vielfach die Bedeutung
der Reiſen Beſuche Feſte Toaſte ich möchte ſagen das Dekorative in

der Politik Auch mich hat man ja manchmal dekorativ als eine Farben
nuance zu verwenden verſucht aber ich bin dafür doch ſchon zu alt und

für Theatereffekte kaum noch zu brauchen Herr Faure der ein tüchtiger

Kaufmann geweſen ſein ſoll gar keine üble Schule für Staatschefs
ſcheint für die neue Mode der Reiſepolitik allerlei nützliche Eigenſchaften
mitzubringen er iſt gegen Waggon und Cabinenſtrapazen abgehärtet hat
einen guten Magen und benimmt ſich taktvoll und geſchickt ohne ſchäd

I che Uebertreibungen und Exceſſe der Beredtſamkeit Wenn es wahr iſt
Das er in Frack und Cylinder die ruſſiſchen Truppen militäriſch gegrüßt

hat mit der Hand am hohen Hut dann iſt dieſe Art des Grußes
R ür einen Civiliſten allerdings nicht korrekt er hätte den Cylinder ab
nehmen und wie der alte Fritz mit dem bis zum Sattel geſenkten Dreiſpitz

BGSonneur machen müſſen Jm Ganzen aber hat er ſich offenbar gut und

geſchmackvoll aus der Affäre gezogen Nur ſoll man nicht glauben daß
angenehme Eindrücke und Sympathieen in der Politik maßgebend ſind

da entſcheiden ſchließlich doch die Jntereſſen und ich kann nach meiner
Erfahrung nicht einſehen welches Intereſſe die in politiſchen Dingen
gewöhnlich ſehr bedächtigen Ruſſen ſo lange bei uns nicht ganz unklug

gewirthſchaftet wird daran haben ſollten der franzöſiſchen Revanche
luſt zu Hilfe zu kommen Zarenhymne und Marſeillaiſe Das reimt

Generg
nee

X ve 3 une 83
Se
5

e di
4 S

e l

für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wörhenkliche Grakisbeilagen Der Bauernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande

9 Jahtgang

v

Halkeſche Reuefte Rachrichten

Für die Redaktion derantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton e

Theodor Bach Lokales Handel und Volkzwirthſchafth
ugo Knaad IJnſeratentheilh
ſämmtlich in Halle a S

Hedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppes
Sprechſunde 4 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchdach in Salle a O
ſernſprecher 318

ſich nicht Jmmerhin iſt das franzöſiſche Töpfchen aber dem
Feuer jetzt näher gerückt und kann noch leichter als ſonſt plötzlich
einmal überkochen Das ſollte unſere regierenden Herren von etwa noch
vorhandenen Jlluſionen befreien und ſie vor einer Verrückung der Baſis

warnen auf der unſere Wehrkraft beruht Es iſt ganz gut daß wir
Deutſchen nie zur Phäakenbehaglichkeit kommen können und daß die
Pariſer die ja die franzöſiſche Politik machen uns von Zeit zu Zeit mit
ihrem Geſchrei aus allzu ſchönen Träumen wecken Aber mit den
nations amies et alliées können ſie uns nicht bang machen ruſſiſche
Kaiſer ſind heutzutage doch zu gewiſſenhaft um ihre Soldaten marſchiren
zu laſſen nur damit die franzöſiſche Eitelkeit vielleicht Befriedigung findet

Bezüglich des zweiten Punktes ſteht in der Zukunft verzeichnet Jch
bin erſtaunt darüber daß man bei den Ueberſchwemmungen jetzt nicht

ſofort ordentlich und rationell mit Staatshilfe vorgegangen iſt Die
privaten Sammlungen machen keinen erfreulichen Eindruck Möglichſt
viele und möglichſt hohe Perſönlichkeiten mußten ſich gleich in den ge
ſchädigten Gegenden zeigen und den armen Menſchen gut zureden aber
nicht nur reden ſondern auch ein anſtändiges Stück Geld in der Hand
haben Das iſt die Hauptſache Ganz abgeſehen von den Pflichten der
Nächſtenliebe die der Staat doch zu üben hat eine Regierung ſollte
keine Gelegenheit ſich im Lande beliebt zu machen verſäumen Und
heute ſcheint mir ſollten ſolche Gelegenheiten ihr ganz beſonders will
kommen ſein

Die Kreuzztg antwortet dem Fürſten Bismarck auf die ſchweren
Angriffe gegen die konſervative Partei Das Blatt ſchreibt Mit Bedauern
müſſen wir neuer Aeußerungen des Fürſten Bismarck erwähnen aus denen
hervorgeht daß ſich ſeiner doch eine große Mißſtimmung über die konſer
vative Partei bemächtigt hat Die Behauptung daß die konſervative Partei
von der Fraktionsſtreberei beſonders leicht verſeucht werde und der Satz
er hätte viel eher mit Herrn Richter paktirt als mit den Freunden der
Nathuſius Ludom und Konſorten zeigen in ihrer beleidigenden Pointirung
eine ſolche Animoſität des Altreichskanzlers gegen die konſervative Partei
daß es ſchwer iſt eine Erklärung dafür zu finden Nirgends iſt der Fürſt
mehr verehrt als von den Konſervativen ſeinen älteſten Sohn der parla
mentariſch wild iſt hat man auf dem konſervativen Parteitage zu
Dresden als erſten ſprechen laſſen nur dem Namen Bismarck zu
Ehren Und das iſt der Dank aus Friedrichsruh Der Fürſt ſcheint
verärgert zu ſein und wohin er zielt zeigt u A die Bemerkung über
die neu in Mode gekommene Reiſepolitik unzweideutig genug Als Zu
ſchauer im Parterre ſehen ſich die Dinge aber anders an wie wenn man
prakriſche Politik treibt Es muß doch regiert werden Weil Fürſt
Bismarck nicht mehr am Ruder iſt kann doch die ganze Reichsmaſchine
nicht ſtille ſtehen und ebenſo wenig iſt von der konſervativen Partei zu
verlangen daß ſie ſich deswegen in ein Achilleszelt zurückzieht Die konſer
vativen Abgeordneten haben auch eine moraliſche Verantwortung und die
kann Fürſt Bismarck ihnen nicht abnehmen Wenn ihm Herr Richter ſo
gar noch beſſer gefällt warum hat er denn nicht mit ihm paktirt als
er in der Fülle der Macht ſtand Und wir vermuthen daß die gegen
wärtige Regierung aus denſelben Gründen von einer Allianz mit Richter
abſieht wie es bei Fürſt Bismarck der Fall war Jm übrigen aber können
wir nur mit Trauer im Herzen feſtſtellen daß einer der größten Söhne
Deutſchlands Reden führt aus denen eine völlige Verbitterung ein
unheilbarer Bruch mit der Gegenwart herausblitzt

Jn weiterer Ausführung bemerkt genanntes Blatt Folgendes Wir

können es uns wohl erklären daß die Erinnerung an die Zeit wo Fürfß
Bismarck die Unterſtützung der Konſervativen nicht fand für ihn keine
angenehme iſt Daß er das ausgeſprochen hat und daß er der konſervativen

Partei ihre damalige Haltung heute noch zum Vorwurf macht können
wir ihm nicht verdenken Wir ſind auch unbefangen genug um zuzugeben
daß bei der konſervativen Partei nicht Alles ſo iſt wie es ſein ſollte
Aber wir müſſen mit Entſchiedenheit Einſpruch erheben gegen den Verſuch

Uebelſtände die bei einzelnen Mitgliedern in die Erſcheinung getreten ſein
mögen als Kennzeichen der ganzen Partei darzuſtellen Wenn Fürſt
Bismarck das Gefühl hat daß die Konſervativen die Begriffe konſervativ
und gouvernemental verwechſeln ſo iſt uns unverſtändlich welche That
ſachen dieſes Gefühl in ihm erzeugt haben Oft genug ſind die Konfer
vativen von der Regierung in die Oppoſitionsſtellung gedrängt worden
und ihre Gegner haben auf ſie das Schlagwort Kpnſervative Fronde
neuerdings mit Vorliebe in Anwendung gebracht Auch haben ſie ihre
agrariſchen Forderungen mit einem Nachdruck geltend gemacht der ihnen
ſchwere Vorwürfe von Seiten der Regierung zugezogen hat Freilich
haben ſie in Bezug auf die Form ihrer Oppoſition gewiſſe Grenzen inne
gehalten Hierbei ſind ſie lediglich durch ihre bewährten Traditionen
geleitet worden nicht etwa durch den Wunſch gouvernemental zu er
ſcheinen Vom Fürſten Bismarck haben ſie gelernt den König als den
oberſten Leiter der geſammten vreußiſchen Politik und die peinliche Wahrung

der königlichen Rechte als eine ihrer vornehmſten Pflichten zu betrachten
Zeil ſie in den Miniſtern die Vertrauensmänner des Königs nicht diejenigen

einer parlamentariſchen Mehrheit erblicken ſo haben ſie auch da wo ſie die
Haltung der Miniſter nicht für richtig hielten ihrer Oppoſition die Form gegeben
die ſie gegenüber den erſten Rathgebern des Monarchen für die gebotene erachten
mußten Wenn die konſervative Partei ſeiner Zeit im Großen und Ganzen

die Bismarckſche Politik unterſtützt hat ſo geſchah es nicht deshalb weil
ihr Urheber Bismarck hieß ſondern weil fie jene Politik für eine geſunde
und heilſame hielt Aus dieſem Grunde hat ſie auf eigentliche Dankbar
keit für ihre Unterſtützung nicht gerechnet Sie iſt auch nicht einmal
ſonderlich überraſcht daß ihre Haltung in den Fällen wo ſie dem Fürſten
Bismarck nicht folgen konnte von ihm nicht immer eine gerade unbefangene

Würdigung erfahren hat Sehr wohl weiß ſie daß auf dieſem Gebiete
Empfindlichkeit nicht am Platze iſt Aber ſie hätte erwarten können daß
Fürſt Bismarck von ſeinem unzweifelhaften Rechte der Kritik in der richtigen

Form Gebrauch machte Eine ſolche mögen wir in der hier gewählten
nicht zu erblicken

2Katholikentag
Halle 7 September

Wie man fich zur Centrumspartei auch ſtellen mag in einer Beziehung
können ohne Zweifel alle Parteien von ihr viel recht viel lernen in Fragen
der Organiſation und der Parteitaktik ſteht ſie bisher unerreicht da
Wie oft hat man ihr nicht den Zerfall prophezeit wie oft behauptet daß
ſie nur aus dem Kulturkampf ihre Daſeinsberechtigung herleite und mit
ihm vergehen müſſe Nun wir haben einen Kulturkampf in dieſem Sinne
ſchon recht lange nicht mehr aber die Centrumspartei beſteht immer noch
und was mehr iſt ſie hat ſich ihre ausſchlaggebende Stellung in den
Parlamenten bewahrt ja ſie hat eher an Bedeutung noch gewonnen ſich
wenigſtens die äußere Anerkennung ihrer Macht dadurch errungen daß ſie
der Volksvertretung des deutſchen Reichs den erſten Präſidenten ſtellt

Das Hchickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jhre Ausſage Herr Hauptmann befreit die Frau Baronin

von jedem Verdacht erklärte der Kronanwalt
Und wenn meine Ausſage noch einer Beſtätigung bedarf

bemerkte der Hauptmann wird mein alter Diener Salomon
Grundy ſie in jeder Einzelheit beſtätigen

Es bedarf deſſen nicht Herr Hauptmann
Reginald war wie vernichtet Die Ausſage des alten Sol

daten bewies daß die Baronin das Teſtament nicht den
Flammen übergeben hatte der Baron ſelbſt mußte es alſo ge

than haben Und aus welchem Grunde
Eine ſinnverwirrende Ueberzeugung bemächtigte ſich Regi
nald s Er glaubte Marie Godwin s Brief habe zum zweiten

Mal die Vernichtung ſeiner Ausſichten herbeigeführt Die Zu
M kunft ſtarrte ihm troſtlos entgegen er ſah ein Leben voll

Jammer und Elend vor ſich nachdem er von Glanz und
Ueppigkeit geträumt hatte

Der Wahrſpruch der Geſchworenen lautete daß Baron
Oswald Eversleigh an Gift geſtorben daß aber nicht nachzu
weiſen ſei wer es ihm beigebracht habe
Die vorherrſchende Meinung war die daß der Baron
durch Selbſtmord geendet habe und das wurde Honora zur
Laſt gelegt Der Baron war allgemein geachtet und beliebt ge
weſen und ſein trauriges Ende entzog der Wittwe die zwar

von der Schuld freigeſprochen worden war ihn vergiftet aber
nicht von der Schuld ihm durch ihre Treuloſigkeit das Herz
gebrochen zu haben alle Sympathie

Die Beiſetzung des Barons Oswald Eversleigh fand mit
all dem Glanz ſtatt der bei der Trauerfeier eines Mannes

üblich iſt deſſen n ſeit Jahrhunderten in unbefleckter
Ehre die ſchönſten Ländereien der Umgegend ihr eigen nannte
Der Tag der Beiſetzung war kalt und trübe und der Wind
beulte und pfiff durch das Geäſt der Eichen und Buchen im

ev

Schloßpark Die hohen Fichten ſchwankten hin und her wie
die ſchwarzen Federbüſche des Leichenwagens der ſich um zwölf
Uhr von dem Schloßthor aus in Bewegung ſetzen ſollte

Honora hatte erklärt daß ſie ihren Mann zu ſeiner letzten
Ruheſtätte begleiten werde obwohl man ihr geſagt daß es
bei Frauen der höheren Stände nicht Brauch ſei ſich dem
Leichengefolge anzuſchließen

Um elf Uhr wurde die Ankunft der Brüder Lionel und
Dietrich Dale gemeldet Lionel der ältere der beiden erſuchte
die Wittwe ſeines Onkels um die Gunſt einer Unterredung

Honora ſaß allein in ihrem Zimmer ungewiß ob ſie nicht
nach der Eröffnung des Teſtaments aus dem Schloß verwieſen
werden würde abermals eine heimathloſe Bettlerin doch war
ihr Schmerz um den vorzeitigen Tod ihres Mannes ſo tief
und aufrichtig daß ihre Gedanken ſich nur wenig mit der Zu
kunft beſchäftigten

Als Lionel Dale eintrat erhob ſie ſich und empfing ihn
höflich und würdevoll darauf vorbereitet auch von ihm falſch
beurtheilt zu werden

Sie ſind ohne Zweifel überraſcht mich hier zu ſehen
gnädige Frau ſagte Lionel in einem Tone deſſen eiſige Kälte
Honora verrieth wie ſehr er gegen ſie eingenommen war Jch
habe weder von Jhnen noch von Reginald eine Einladung
zu der Trauerfeier des heutigen Tages erhalten aber ich
liebte Onkel Oswald von ganzem Herzen und bin deshalb hier
dem theuren Heimgegangenen die letzte Ehre zu erweiſen

Geſtatten Sie mir Jhnen dafür zu danken erwiderte
Honora Es iſt nicht meine Schuld daß Sie bei den Ein
adungen zu der Beiſetzungsfeier übergangen wurden Meine
Wünſche ſind bei all dieſen Veranſtaltungen in keiner Weiſe
zu Rathe gezogen worden Schwerer Kummer hat mich heim
geſucht und Gott allein weiß wie unverdient

Sie blickte ſchwermüthig zu dem Fremden auf in der
Hoffnung einiger Theilnahme zu begegnen aber ſie las in den
edlen offenen Zügen Lionels nur ablehnende Verachtung
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ſagte ſich Honora und er betrachtet mich als die Urſache
dieſes traurigen Ereigniſſes

Und ſie hatte recht Gilbert Aſhburne ein Mann von
ſtrenger Rechtlichkeit und Wahrheitsliebe hatte Lionel die um
laufenden Gerüchte beſtätigt und zugeſtanden daß nach ſeiner
Anſicht die Flucht der Baronin die einzige Urſache des Todes
ihres Mannes geweſen ſei Von dieſem Augenblicke an hatte
Lionel nur ein Gefühl des Abſcheues für die Baronin

Jch wünſchte Sie zu ſprechen gnädige Frau fuhr Lionel
fort um mich wegen meines Beſuches zu entſchuldigen der
Jhnen zudringlich erſcheinen könnte nachdem ich das gethan
brauche ich Sie nicht weiter zu beläſtigen

Sich mit kalter Höflichkeit verneigend verließ er das Zimmer
Die abgeſtorbenen Blätter der Rieſeneichen und der Buchen

rieſelten langſam auf den Boden nieder kein Sonnenſtrahl er
hellte die Landſchaft und das bleierne Grau des Himmels war
nirgends unterbrochen als Baron Oswald Eversleigh zur ewigen
Ruhe beſtattet wurde Honora ſaß allein in dem zweiten
Wagen des Zuges Hauptmann Coppleſtone war noch immer
durch die Gicht an das Zimmer gefeſſelt Jhr Auge war
thränenlos Aeußerlich erſchien ſie ruhig wie eine Bildſäule
aber das Geſicht war von geiſterhafter BläſſeAls der Zug ſich zu en Thoren des Schloſſes hinaus

bewegte ſtand auch ein Landſtreicher mit unheimlichem wenig
Gutes kündendem Geſicht unter der Menge Bei dem Anblick
der Baronin fühlte er ſich ſeltſam betroffen

Wer iſt die Frau die dort in dem Wagen ſitzt
fragte er

Die Wittwe des verſtorbenen Barons erwiderte einer
der Umſtehenden Jhr ſchändliches Betragen iſt die Urſache
ſeines Todes Niemand weiß wer ſie war oder woher ſie
kam ehe der Baron ſie heirathete und kaum war ſie einige
Wochen ſeine Frau ſo ging ſie ihm mit einem Fremden durch
Schnell genug bereute ſie ihre Schlechtigkeit und kehrte wieder
in s Schloß zurück aber das Ende vom VLiede war daß der

Man hat ihm die Geſchichte der letzten Tage erzählt Baron ſich vergiſtete
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2 MitrwochIn den letzten Tagen hat bekanntlich in Landshut an der Jſar die
44 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands getagt Man mag
beſtreiten können daß ſie eine offizielle Veranſtaltung der Centrumspartei
darſtelle aber den inneren Zuſammenhang wird im Ernſt Niemand ab

leugnen wollen Denn Centrum und Katholiſch iſt einmal daſſelbe Darin
liegt ſo wird wenigſtens behauptet die theoretiſche Schwäche der Partei
aber darin liegt auch ihre praktiſche Stärke Es mag ſehr gewichtige
Gründe dafür geben daß eine politiſche Partei nicht das religiöſe Be

kenntniß in den Vordergrund ſtellen ſoll Aber die Erfahrung lehrt daß
gerade dieſes Bindemittel ſich als außerordentlich wirkſam erwieſen hat
und der Partei über manche Kriſis hinweghilft

Man braucht nunr einen Blick auf die Tagesordnung der Katholiken
verſammlung und auf die damit im Zuſammenhang ſtehenden ander
weiten Veranſtaltungen zu werfen um zu erkennen wie vielſeitig die
Organiſation der Partei iſt wie ſie die Regungen des Volkslebens gleich

fam in Beſchlag zu nehmen weiß Da tagen gleichzeitig alle möglichen
anderen Vereinigungen von dem katholiſchen Juriſten dem katholiſchen
Lehrer dem katholiſchen Studentenverein der Genoſſenſchaft katholiſcher
Edelleute dem Verein für die katholiſche Preſſe an bis zum katholiſchen
Geſellen dem katholiſchen Arbeiterverein und dem Volksverein für das
katholiſche Deutſchland So weiß die Partei der modern gewordenen Auf
löfung in Klaſſen und Jntereſſengruppen Rechnung zu tragen und dennoch

um alle das einigende Band zu ſchlingen Selbſt eine Ausſtellung für
chriſtliche Kunſt war mit der Generalverſammlung verbunden Das iſt
in der That praktiſche Politik und in der Politik iſt einmal die Praxis
die Hauptſache

Auf dem Katholikentage ſelbſt hat man zunächſt eine Reſolution zu
Gunſten der weltlichen Herrſchaft des Papſtes gefaßt Das freilich iſt
nur Theorie man wahrt das Prinzip und beunruhigt dadurch nachgerade
Niemand mehr Alle anderen Berathungsgegenſtände hingegen betrafen
Fragen von eminent praktiſcher Bedeutung die Sittlichkeitsfrage die
Sonntagsruhe bei den ſtaatlichen Verkehrsanſtalten die Duellfrage u ſ w
Die Beſchlüſſe ſolcher Verſammlungen üben zwar keinen unmittelbaren
Einfluß auf die Geſtaltung der Politik aber ſie beſitzen eine große werbende
Kraft und das iſt auch ihr eigentlicher Zweck

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

S Berlin 6 September Hofnachrichten Der Kaiſer hat ſich
laut Meldung aus Homburg heute früh 5 Uhr in Begleitung des Königs
von Italien mit der Bahn nach Hanau und von da ins Manöver
terrain begeben und kehrte um 1 Uhr nach Homburg zurück Die
Kaiſerin beſuchte dort heute im Laufe des Vormittags die Jagdgemälde
Ausſtellung das Saalburg Muſeum ſowie die Bildergallerie von Corrodi,
Die sin von Jtalien reiſte um 7 Uhr 50 Min früh nach Frank

furt a M

Die Kaiſermanöver haben am heutigen Montag ber Sturm
und Regen ihren Anfang genommen Dicht in den Dörfern um Hom
burg war die ganze Heeresmacht des Grafen Häſeler concentirt Die all
emeine Lage iſt ungefähr folgende Das XI Korps ſteht hinter derRidda um Mainz zu decken und Frankfurt vor dem feindlichen Angriff

zu ſichern Die Oſtpartei die Bayern ſcheinen ſchon über die Kinzig die
bei Hanau in den Main mündet das Terrain beſetzt zu haben Die
Uebergänge über den Speſſart ſind wahrſcheinlich bereits ge
nommen Es wird ſich wohl darum handeln daß das VIII und
XI Korps vereinigt die Bayern über den Speſſart zurückzudrängen
verſuchen Die Baiern beſetzten Hanau ihre Vorhut drang bis Hochſtadtvor Nach heißem Kampfe warf die 22 preußiſche Diviſton die Baiern

bis Wilhelmsbad zurück Dort waren auch der Kaiſer und der König
von Italien mit großem Gefolge eingetroffen Das Wetter war ſehr ſchlecht
es fiel ſtarker Regen und herrſchte Wind die Wege waren durchweicht

Zwiſchen dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe und
dem italieniſchen Miniſter des Auswärtigen Visconti
Venoſta haben in Homburg e ne Konferenzen ſtattgefunden denen

r v Bülow beiwohnte Wenn auch über die Einzelheiten der in dieſen
onferenzen erörterten Fragen felbſtverſtändlich nichts an die Oeffentlichkeit
edrungen iſt ſo iſt es doch zweifellos daß die großen internationalenFeee Orientangelegenheit Zweibund c zur Beſprechung gelangt ſind
emerkenswerth ſt daß in Homburg der Fürſt Hohenlohe wieder perſön

lich an den Berathungen theilgenommen hat während bei den bezüglichen
Beſprechungen in Peterhof nur Herr v Bülow nicht aber auch der Reichs
kanzler zugegen war

Eine Löſung der ſchwebenden Perſonalfragen innerhalb
der Miniſterien und Reichsämter iſt wie der B von gut
unterrichteter Seite erfährt für die nächſte Zeit nicht zu erwarten ins
beſondere wird die Mittheilung daß der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe
auf Grund der Differenzen in der Frage der Militärſtrafprozeßordnung
bereits in m rs ſein Abſchiedsgeſuch einreichen wolle als irrig be
zeichnet An allen maßgebenden Stellen wird das Verbleiben des Fürſten
im Amte ſchon aus Rückſicht auf die äußere Politik als wünſchenswerth
angeſehen

Die Engländer ſpielen ſich als Wohlthäter von Preußen
auf Das von dem ritterlichen Sinn des Kaiſers eingegebene Lob das
der Monarch in Koblenz der engliſchen Armee geſpendet hat war wenig
angebracht Das ergiebt ſich aus den Ungezogenheiten die ihm dafür

dann wendete ſich der Leichenzug dem Park zu wo er vor der
Familiengruft Halt machte Unter den Zuſchauern welche die

ruft umdrängten ſtand in vorderſter Reihe der fremde Land
ſtreicher der von der Baronin zufällig bemerkt wurde

Jn dieſem Augenblick wurde eine plötzliche Veränderung
in den Zügen der Wittwe ſichtbar Die Marmorbläſſe wich
einer dunklen Röthe der Scham oder der Entrüſtung die ſofort
wieder ſchwand aber einen dunklen Schatten auf der Stirn der
Baronin zurückließ Niemand achtete darauf

Jm letzten Augenblick als das eiſerne Thor der Gruft
klirrend in s Schloß fiel verließ Honora ihre bisherige Stand
haftigkeit Ein lauter Schrei entrang ſich ihren farbloſen Lippen
und ohnmächtig ſank ſie zur Erde nieder Als ſie bewußtlos
in dem feuchten Graſe lag regte ſich in den Herzen Lionelund Dietrich Dale s ein Geſug des Mitleids

Lionel hob die bewußtloſe Frau vom Boden auf trug ſie
in den Wagen und ſetzte ſich neben ſie Die Beſinnung kehrte
ihr nur zu bald zurück Sie ſchlug bie Augen auf und er
kannte den Mann an ihrer Seite

Es geht mir beſſer ſagte ſie Laſſen Sie ſ enrch
meine Schwäche nicht beunruhigen Jch werde nicht leicht ohn
mächtig aber dieſer letzte Augenblick war zu bitter,

Haben Sie ſich wirklich ſchon ganz erholt Darf i
wagen Sie zu verlaſſen fragte Lionel in einem viel freund
licheren Ton als dem in welchem er bei ſeiner erſten Unter
redung mit ihr geſprochen hatteLa ich habe mich vollſtändig erholt und danke Jhnen

herzlich für Jhre Güte murmelte Honora
Lionel Dale kehrte zu dem ihm und ſeinem Bruder an
e Wagen zurück Wenige Schritte vor dem Gefährt

egnete er Reginald
Es iſt mir geſagt worden daß unſeres Onkels FrauSchauſpielerin war gts Reginald Die Komödie die ſie

eben aufführte beſtätigt dieſes Gerücht

Jn der Dorftirche fand ein kurzer Trauergottesdienſt ſtatt Jch bin überzeugt daß

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
aus engliſchem Munde zu Theil werden So ſchreibt die St James
Gazette Die Hohenzollern haben guten Grund der Dienſte zu ge

denken e die britiſche Armee ihrem Hauſe und ihrer Sache geleiſtet
hat Wenn die britiſchen Waffen und namentlich das britiſche Gold nicht
geweſen wären ſo würde Friedrich der Große von Oeſterreich Frankreich
und Rußland zu Staub zermalmt worden ſein Er hinterließ Preußen
als mächtigen Militärſtaat Zu Napoleons Zeiten aber hatten wir
Preußen wiederum vor der Vernichtung zu retten Es iſt deshalb ge
a daß der Kaiſer der britiſchen Armee ſein Kompliment macht einer

rmee welche gegen jede andere europäiſche Nation und viele aſiatiſche
Völker gefochten aber niemals den Degen gegen Preußen gezogen hat
Der Globe hält des Kaiſers Lob der tiſchen Armee für die erſte
Abſchlagszahlung welche der Kaiſer England zu leiſten hat wegen ſeiner
Depeſche an den Präſidenten Krüger und der beſtändigen Feindſeligkeit
der deutſchen Politik Jn dieſem Sinne ſind ſeine freundlichen Worte will
kommen Aber eine ſo große Schuld tropfenweiſe abzuzahlen erfordert Zeit
Was die Hilfeleiſtung Englands an Friedrich den Großen betrifft ſo ſollte
ein Engländer billigerweiſe wiſſen daß ſie ſo wenig ſelbſtlos war daß vielmehr
z die Grundlage zu Englands koloſſalem Kolonialbeſitz gelegt worden
iſt it viel mehr Recht als die immerhin zweifelhafte Annahme der
grfe Monarch wäre ohne r Hilfe zermalmt worden läßt ſich

ie Behauptung aufſtellen England verdanke den Kriegen Friedrichs desGroßen ſeine Kolonialmacht Zu Napoleons Zeiten aber hat nicht Eng

land Preußen vor Vernichtung gerettet ſondern deſſen eigene gewaltigeVolkskraft die engliſche Anmaßung klingt um ſo lächerlicher als e

gerade doch jedes Kind weiß wie Wellingtons lahme Kriegführung die
Preußen bei Ligny ohne Hilfe ließ und dadurch ihre Niederlage verſchul
dete unmittelbar darauf aber Blüchers energiſche Kriegführung die eng
liſche Armee vor einer vernichtenden Niederlage bewahrte An die kläg
lichen Leiſtungen engliſcher Kriegführung während der Revolutionskriege
mag nur beiläufig erinnert werden man hat ſie vergeſſen nachdem
Wellington jene Scharten in Portugal und Spanien ausgewetzt hat
freilich nicht ohne durch Oeſterreich gerettet zu werden um mit der St
J Gazette zu reden das Napoleon den Krieg erklärte als dieſer in
Begriff war mit den Engländern auf der Pyrenäenhalbinſel aufzuräumen

Was aber den Globe angeht ſo überſieht dieſer ſonderbare Ver
treter John Bulls wohl welches übelriechende Kompliment er ſeinem
Vaterlande macht wenn er das gegen einen Banditen gerichtete Telegramm
des Kaiſers als die britiſche Nation treffend anſieht Solche Eingeſtänd
niſſe ſollte ein halbwegs geſcheidter Menſch doch nicht machen

Die engliſche Preſſe beſchäftigt ſich mit den diesjährigen
großen Manövern Die Daily News machen darauf aufmerkſam
daß intereſſanter Weiſe die diesjährigen deutſchen Manöver ſo eingerichtet
ſeien daß mehr Truppen mobil gemacht ſeien als Deutſchland im Jahre
1870 zehn Tage nach der Kriegserklärung an der franzöſiſchen Grenze

habe Damit nicht genug ſeien die Truppen gerade in denjenigen
tellungen in denen ſie im Falle eines Krieges mobil gemacht werden

würden Dies alles ſei vielleicht ein Zufall aber eine bloße Erwähnung
der Thatſachen werde vielleicht zur Abkühlung einiger Hitzköpfe in
Paris beitragen deren Gedanken die jüngſten Ereigniſſe in Rußland eine
gefährliche Richtung gegeben hättenJn einer ialdemokratiſchen Verſammlung in der
im Uebrigen die gegenſätzlichen Anſichten zur Frage ſcharf aufeinander
prallten führte Reichstagsabgeordneter Fiſcher u A aus Die gegen
wärtige politiſche Situation dränge geradezu zur Bethätigung aller
Kräfte der Partei Die letzten in Koblenz gehaltenen Reden ſollten
wohl beachtet werden man könne auf gefaßt ſein Was
wolle die Partei thun wenn die Regierung durch einen Gewaltſtreich
das Reichstagswahlrecht in ſeiner jetzigen Geſtalt beſeitige Wolle man
vielleicht eine Revolte machen ſich vor die Mündungen der Gewehre
ſtellen Das könne man im Ernſt nicht beabſichtigen und darum ſei es
Pflicht der Partei diesmal mit aller Kraft durch Betheiligung an der
Wahl die Pläne der Regierung zu durchkreuzen

Apolda 6 September Wie verlautet iſt ein Verfahren ein
geleitet um diejenigen Perſonen zu ermitteln die die Bevölkerung der
Städte Weimar Apolda und Jena durch die falſchen Gerüchte über
Unglücksfälle des 94 Regiments im Manöver in Aufregung ver
ſetzt haben Man will die Urheber dieſer frivolen Gerüchte auf Grund
des Paragraphen über den groben Unfug zur Verantwortung ziehen
deſſen Anwendung hier gewiß am Platze iſt

Magdeburg 6 September Wegen Vergehens gegen S 153 der
Gewerbeordnung verurtheilte das Landgericht Magdeburg den Redakteur
Vahle von der Volksſtimme und den Druckereibeſitzer Arnold zu je
2 Wochen Gefängniß Die Genannten die ein Flugblatt über den
Tiſchlerſtreik hergeſtellt hatten waren in erſter Jnſtanz freigeſprochen worden

OeſterreichUngarn
Prag 6 September Der geſtern hier eröffnete e che

Städtetag war von 660 Theilnehmern beſucht unter denen ſich mehrere
Reichsrathsabgeordnete befanden Es wurde einſtimmig ein Beſchluß
antrag angenommen der die Sprachenverordnungen mit dem Wunſche
ihrer Ausdehnung auf Schleſien lebhaft begrüßt ſich in einer ſcharfen
Polemik gegen die deutſchen Obſtruktionsparteien ergeht über die Zurück
ſetzung der Tſchechen bei der Beſetzung hervorragender Verwaltungsſtellen
Klage erhebt und über die Haltung der Deutſchen gegenüber den tſchechiſchen
Minoritäten ſowie über die Haltung einzelner Regierungsorgane gegenüber
den Tſchechen Beſchwerde führt

Die Friedensmanifeſtation der deutſchen und tſchechiſchen
Sozialdemokraten war von 30000 Perſonen beſucht und nahm mit
Begeiſterung eine Reſolution zu Gunſten eines nationalen Friedens an

Eger 6 September Ver Redakteur der Egerer Nachrichten
Hofer wurde heute dem Kreisgerichte Eger eingeliefert wegen Verbrechens
des Hochverraths nach 58f und 59 h des trafgeſetzes anläßlich der
Vorfälle in Leipzig insbeſondere der von ihm bei der Sedanfeier dort
gehaltenen Rede

jener Ausbruch der Verzweiflung
vollkommen echt war erwiderte Lionel kalt

Es thut mir leid lieber Lionel daß Du Dich von dieſer
gewandten Perſon ſo leicht täuſchen ließeſt ſpottete Reginald

Jch hätte nicht gedacht daß ein hübſches Geſicht ſolchen
Einfluß auf Dich haben könnte

Die beiden jungen Leute gingen auseinander jeder zu
ſeinem Wagen und der Zug bewegte ſich heimwärts

Jn dem großen Speiſeſaal des Schloſſes ſollte der Anwalt
das Teſtament des Verſtorbenen verleſen Verwandte Freunde
und Diener waren verſammelt dieſer feierlichen Handlung bei
zuwohnen

Auf dem Ehrenplatz ſaß Honora ruhig und würdevoll
als ob nie ein Hauch von Argwohn ihren guten Ruf getrübt
hätte

Der Anwalt verlas das Teſtament Es war das welches
der Baron unmittelbar nach ſeiner Verheirathung ausgefertigt
hatte Es machte Honora zur alleinigen Herrin der Rayn
hamſchen Güter Lionel und Dietrich Dale erhielten zuſammen
einen Grundbeſitz der ihnen eine Jahreseinnahme von zehntauſend Pfund Lere eginald fiel eine kleine Meierei zu

deren jährlicher Ertrag ſich auf fünfhundert Pfund belief
Sauptmann Coppleſtone hinterließ der Baron ein Legat von
dreitauſend Pfund und einen antiken Siegelring den er ſelbſt
ewigen hatte Die Dienerſchaft war in reichem Maße bedacht
worden

Die Summe von jährlich Fänfhundert Pfund war alles
was der Tod des Barons ſeinem Neffen eingetragen hatte

Nach den Beſtimmungen des Teſtaments ſollten die Be
ſitzungen Lionels oder Dietrichs oder beider im Falle ſie ohne
Leibeserben ſtürben auf Reginald übergehen

Wer weiß dachte Reginald obwohl geſünder und
kräftiger als ich können meine lieben Vettern doch möglicher
weiſe vor mir ſterben der Tod lauert hinter jedem Gebüſch

an der Heerſtraße des Lebens vielleicht komme ich auf dieſe
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London 6 September Die Zahl der Polizeibeamten
zur Zeit die Anarchiſten in London unabläſſig zu überwachen ha
ſchätzt man auf mehr als ein halbes Hundert Um die Aufſicht zu en
möglichen ſchatten ſie die Anarchiſten d h folgen ihnen wie en
Schatten auf Schritt und Tritt Den am meiſten Verdächtigten wir
auf ihren Fahrten in der Straße auf der Themſe oder in Vahnzüge
unabläſſig gefolgt Anarchiſten haben mitunter probeweiſe den gang
Tag hindurch in Cabs London durchmeſſen und ſahen ſich von einiger
Polizeibeamten in gleichem en unabläſſig verfolgt Jm Poli
Gebäude von Scotland Yard ſieht man es geradezu gern wenn die
Anarchiſten öffentliche Aufzüge znachen weil dies der Polizei die Kenntni
nahme von Leuten die jener Klaſſe angehören ſehr erleichtert

Orienut
Sofia 6 September Hier iſt ein neuer Fall à la Boitſchey

bekannt geworden Die franzöſiſche Sängerin die von der Ermordung
der Anna Szimon zuerſt Kunde gab und gegenwärtig in Peſt weilt e
zählt eine neue ſenſationelle Mordgeſchichte aus Bulgarien von der gan
Sofia ſpricht ohne daß der Gerichtshof ſich mit der Affäre beſchäftigt
Eine rumäniſche Beauté die unter dem Namen la belle Olga
Sofia als Sängerin auftrat und mit einem bulgariſchen Offizier ein
Verhältniß unterhielt ſoll in der Nacht von ihrem Geliebten und einem
Kameraden auf der Straße erſchoſſen worden ſein Der rumäniſche
Konſul forderte ſehr energiſch eine Unterſuchung und recherchirt ſelbſt in
der Angelegenheit Die Meldung klingt um ſo weniger unwahrſcheinlich
als der Mord der Anna Szimon thatſächlich nahezu ungeſühnt geblieben
iſt Der ganze Prozeß Boitſchew war nur eine Farce da Kapitän
Boitſchew der zu lebenslänglichem Zuchthaus Verurtheilte nicht nur in
den Straßen Sofias frei umhergeht und neue Orgien feiert ſondern auqh
noch in der Armeeliſte als Offizier weitergeführt wird Ein derartige
Beiſpiel muß natürlich anſteckend wirken

Konſtantinopel 6 September Der Sultan ſoll ſich wieder
direkt mit dem Kaiſer von Rußland in Verbindung geſetzt haben
um gegenſeitige Abmachungen zu treffen Der Sultan macht ſich verbind
lich ſeinen Kinfſluß in Central Aſien niemals gegen Rußland geltend
zu machen wogegen der Kaiſer von Rußland die Verpflichtung übernommen hat die Rechte der Türkei in Europa zu unterſtützen

Athen 6 September Griechenland ſoll endlich den Widerſtand
gegen Deutſchlands Forderung betreffend die Sicherſtellung der Rechte
der älteren Gläubiger aufgegeben haben Die Blätter beklagen ſich
lebhaft über die endloſe Verlängerung der Verhandlungen und führen
aus Griechenland werde infolge dieſer Verſchleppung der Friedensverhand
lungen keine Mittel behalten etwas zu zahlen

Aus der Umgebung
r Neumark 5 September Ueberfahren

Becker von hier wollte auf dem Felde die Schoßkelle eines leeren Ochſen
wagens während der Fahrt beſteigen Er glitt hierbei aus ſtürzte hin
und wurde überfahren Mit einem ſchweren Bruch des linken Unter
ſchenkels wurde das unglückliche Kind in die Halleſche Klinik gebracht

r Eptingen 5 September Unglaublicher Leichtſinn Daß
Feuer welches wie berichtet das Hintergebäude der Wittwe Gaſt einäſchertz
iſt durch Leichtſinn des Arbeiters Eduard Dreſe verurſacht Derſelbe
warf ein brennendes Streichholz welches er im Bette liegend angezündet
hatte achtlos weg und ſetzte dadurch ſein Strohlager in Brand InErmangelung von Waſſer och er dann die hochauflodernde Flamme

durch Aufwerfen leicht entzündlicher Lumpen zu erſticken Mit Brand
wunden im Geſicht auf dem Kopf und an den Händen bedeckt gelang
es D nur mit Mühe ſich vor dem immer weitere Ausdehnung nehmenden
Feuer zu retten Er erlitt namentlich an beiden Augen ſo gefährliche
Verletzungen daß deren Sehkraft wenn nicht für immer erloſchen ſo doch
jedenfalls ganz erheblich beeinträchtigt iſtv Wel enfels 6 September
die Kreiſe Weißenfels e Merſeburg Naumburg Zeitz und
Saalkreis findet am 6 und 7 September hier ein ſogenannter Brand
meiſter Kurſus unter Leitung des Feuerlöſchinſpektors Krameyer Merſeburg
ſtatt Jn demſelben werden den Theilnehmern theoretiſche und praktiſche
Anweiſungen für die Ausübung ihrer beruflichen Thätigkeit im Feuer
löſchweſen gegeben An dem Kurſus nehmen 42 elegirte theilI Freyburg 6 September Mannſchießen Unſer
ſchießen bewährt auch dies Mal ſeine alte Anziehungskraft Geſtern war
das Gedränge auf dem Feſtplatze erheblich

und Schneidermeiſter Woſtrack je 25 Jahre an
Denkmünzen und wurden auch entſprechend geehrt
Kaffeekönigs wurde heuer dem Fabrikanten Rudolf Förſter zuthell

r Herzberg 5 September Blutvergiftung

fläche nicht beachtet
auch der ganze linke Arm derart an daß ohne Zweifel Blutvergiftung vor
liegt In der Halleſchen Klinik wohin das unglückliche Kind gebracht
wurde mußte eine Operation vorgenommen werden

Güſten 5 September Schadenfeuer 2 Knaben in ſtraf
unmündigem Alter ſetzten auf dem Stallboden des Hauſes Neueſtraße l

Das Feuer verbreitete ſich ſchnell und
ur durch ſofortiges energiſchs

Eingreifen konnte der Brand der bei den Heu und Strohmengen leichh

hier eine Partie Stroh in Brand
ergriff ſchon Dachbalken und Sparren

größere Ausdehnung hätte annehmen können gelöſcht werden

r Halberſtadt 5 September everletzte ſich der Gärtner Julius Bode beim Abdecken des Gewächshauſes

gebührte

Honoras Erſtaunen war grenzenlos Jhr Stolz durfte
ſich befriedigt fühlen aber für ein verwundetes Herz konnten
die letztwilligen Verfügungen ihres Mannes der Wittwe keinen
Troſt gewähren Er deſſen Liebe ſie zur Herrin all dieſes
Reichthums und Glanzes gemacht hatte war ihr für immer
entriſſen und in dem Glauben geſtorben daß ſie treulos und
falſch gegen ihn geweſen Und von ihrem Schmerz überwältigt
beugte ſie ihr Geſicht auf die Hände nieder und begann krampf
haft zu ſchluchzen Es waren die erſten Thränen die ſie an
dieſem Tage vergoſſen hatte und ſie waren ſehr bitter

Was ſagſt Du nun Lionel frage Reginald ſeinen
Vetter als die drei jungen Leute den großen Speiſeſaal ver
laſſen hatten und in einem kleineren Zimmer beim Mahle ſaßen

glaubſt Du auch jetzt noch nicht daß unſere verehrte Tanke
eine vollendete Schauſpielerin iſt

Was meinſt Du
Den Ausbruch von Schmerz den ſie uns zum beſten gar

als ihr kundgegeben wurde ſie allein ſei fortan die Herrin
dieſes Schloſſes und der dazu gehörigen Güter

Jch zweifle nicht daran daß er echt war erwiderte
Lionel ernſt

Unſinn Vetter ſie iſt eine vollendete Schauſpielerin ob
wohl ſie nie vor einer anderen Zuhörerſchaft ſpielte als vor
den Bauern auf einem Dorfjahrmarkt Weißt Du was ſie
war als der Onkel ſie aus der Goſſe auflas Sie war eine
Straßenſängerin die unſer Onkel eines Nachts halbverhungert
auf dem Marktplatz eines kleinen Städtchens fand Aus Mit
leid nahm er ſich ihrer an und da ſie zufällig ein hübſches
Geſicht hatte war er ſchwach genug ſie zu heirathen

Reginald und ſeine beiden Vettern reiſten noch an dem
ſelben Abend von Raynham ab

Fortſetzung folgt

Der Knabe Paul

Brandmeiſter Kurſus Für

Mann

Dies Jahr gehören da
Schützen Stellmachermeiſter Gottlieb Förſte 50 Schumachermeiſter Vogell

Dieſelben erhielt
Die Würde eins

Der Schülr
Fritz Quelle welcher eine alte mit Grünſpan völlig überzogene Münze
reinigen wollte hatte dabei eine unbedeutende Rißwunde der inneren Hand

Bald darauf ſchwoll nicht nur die Hand ſondern

Durch eine loſe Glasſcheibe

die rechte Hand in erheblicher Weiſe indem ein großer Splitter ſo tief in e

Weiſe zu einem Theile deſſen was von Rechts wegen mir e
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dieſelbe daß deſſen enB befindet ſich in der Halleſchen Arzte bewirkt werden konnte

Bibra 6 September Straßenbau Touriſten welche das
urgſcheidungen aus einen Abſtecher durdas romantiſche Thal der Biber über Tröbsdorf Thalwinkel c vie

machen wollen dürfte die Mittheilung von Intereſſe ſein daß der
Straßenbau von hier nach der Thalwinkler Grenze in dieſen Tagen fertig

geſtellt wird

a 6 September Scharlach Die hieſigen
Schulen wurden wegen der hier herrſchenden Scharlach Epidemie ge
ſche Ueber 80 Kinder bereits erkrankt

öthen 6 September Wegelagerer Jn der Nähe von
Pilſenhöh wurde ein hieſiger Poſthilfsbote der von einem Botengange
zurückkam von einem elagerer und zur Hergabe des
Geldes aufgefordert Die Verſicherung des Hilfsbeamten daß er kein
Geld habe blieb ohne Ergebniß als er aber in die Taſche faßte und
drohte von ſeinem Revolver Gebrauch zu machen ließ der Strolch los
und machte ſich eiligſt davon

r Bernburg 5 September Ein übermüthiger Radler Der
Commis Reinhold Dahn mußte kaum glaublichen Leichtſinn in ſchwerer
Weiſe büßen Er wollte im Uebermuthe eine Steintreppe hinunter radeln
ſtürzte dabei aber ſo heftig mit dem Kopf auf eine Stufenkante daß er
einen Schädelbruch erlitt und alsbald in die Halleſche Klinik gebracht
werden mußte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 September
Bürgerliſte Jn die neuberichtigte Bürgerliſte die eingeklammerten

Zahlen entſprechen den Ziffern bei der vorigen Gemeindewahl im Jahre
1895 ſind 16302 17 120 Gemeindewähler eingetragen Davon ent
fallen in die erſte Abtheilung 150 157 einſchließli 5 Ehrenbürger
in die zweite 886 878 und der Reſt mit 15 270 16 085 in die dritte
Abtheilung Jn der dritten Abtheilung wählen die Bürger welche einen
Geſammtſteuerbetrag bis zu 458,64 Mk 384 Mk jährlich zahlen in der
zweiten diejenigen mit einem Steuerbetrage von 459 Mk bis 2018,92 Mk
384 bis 1699 während die mit 2020,19 Mk 1700 Mk und die

darüber Beſteuerten in die erſte gekommen ſind Die Gemeinde
wähler vertheilen ſich auf die gebildeten 5 Wahlbezirke in folgender Weiſe
I Bezirk 1778 II 3314 III 4133 IV 3310 V 3767 Es iſt indeß
zu beachten daß bis zum 15 ds Mts noch Reklamationen gegen die
Richtigkeit der Liſte angebracht werden können und deshalb vielleicht in
der dritten Abtheilung noch einige Namen nachgetragen werden Bei den
Wahlen im Jahre 1893 betrug die Geſammtzahl der ſtimmberechtigten
Gemeindewähler 15 579 davon wählten 187 in in der erſten 839 in der
zweiten 14 603 in der dritten Wer

Einweihung des St Eliſabeth Krankenhauſes Anläßlich
der Einweihung des St nene findet morgen Mitt
woch früh 9 Uhr feierliches Levitenamt ſtatt darnach t und
Uebergabe des Hauſes Abends 8 Uhr iſt eine Feſtfeier im Saale des

Neuen Theater unter Mitwirkung des Kirchenchors Caecilia und
der Kapelle des Herrn Muſikdirektor Thiem Die Mitglieder der
katholiſchen Gemeinde ſowie Freunde und Gönner ſind zu derſelben herz
lich willkommen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Auguſt 1897
wurden geſchlachtet die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 234 217 Ochſen oder Bullen 411
430 Kühe oder Färſen 1100 1215 Kälber 1524 1618 Schafe

2653 2826 Schweine und 149 17 Pferde An Schlachtgebühren
gingen dafür 14819,35 15 465,20 Mk ein Für die Unterſuchung der
dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden 2057,10
2370,30 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein fürden Schlachthof 570,25 666,80 Mk für den Viehhof 39,70 958,10 Mk

an Futtergebühren für den Schlachthof 172,68 146,28 Mk für den
Viehhof 562,54 755,42 Mk Für die Unterſuchung des von auswärts
eingebrachten Fleiſches wurden 510,40 240,20 Mk an Schaugebühren
erhoben Marktkarten wurden verkauft für 235 Rinder 99 Kälber 172
Schafe und 991 Schweine wofür 821,70 662,20 Mk an Gebühren
eingingen An ſonſtigen Einnahmen für Miethe Dünger u ſ w ſind
233 Mk zu verzeichnen Von den geſchlachteten Thieren wurden bean
ſtandet und auf polizeiliche Anordnung vernichtet 10 Rinder und 1 Schwein
Auf der Freibank wurden unter Angabe des Grundes der Beanſtandung
verkauft a in rohem Zuſtande 6 Rinder 18 Schafe und 1 Schwein

in gekochtem Zuſtande 6 Rinder und 19 Schweine An einzelnen
Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden 360 Lungen
92 Lebern 3 Herzen 24 Magen Darmkanäle 4 Nieren 2 Euter 2 Köpfe
1 Zunge und 3 kg Fleiſch von Rindern 2 Lebern von Kälbern 143
Lungen und 60 Lebern von Schafen 191 Lungen 112 Lebern 16 Herzen
61 Magen Darmkanäle und 28 Gekröſe von Schweinen 3 Lungen
1 Leber 2 Nieren und 2 kg Fleiſch von Pferden Der Sanitätsanſtalt
wurden zur Schlachtung überwieſen 17 Rinder 1 Schaf und 5 Schweine
Von dem von auswärts eingebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und
vernichtet 3 Rindslungen 3 Schweinelungen und 14 Schweinelebern

Der Männerturnverein feierte geſtern im Wintergarten ſein
11 Stiftungsfeſt Daſſelbe wurde durch ein Concert eröffnet Herr Lehrer
Löffler hielt ſodann die Feſtrede in der er die Beſtrebungen der Turnerei
und des Männerturnvereins ſchilderte Er ſchloß mit einem Gut Heil
auf die zahlreich erſchienenen Gäſte Der Geſangverein Wiederhall
unter Leitung ſeines Dirigenten Herrn Thomas brachte einige Männer
chöre wirkſam zum Vortrag Sodann ſtellten 12 Turner des Vereins eine
Anzahl lebender Pyramiden ferner wurde von einigen ſangeskundigen
Mitgliedern das Liederſpiel s Lieſerl zur Aufführung gebracht Ein Ball
mit obligaten Feſtliedern hielt die Theilnehmer bis zum frühen Morgen
fröhlich bei einander

Frachtermäßzigungen für Sendungen nach den ſchleſiſchen
Ueberſchwemmungégebieten Bis zum Ablauf dieſes Jahres wird
für diejenigen Materialien in Wagenladungen von 5 und 10 t welche zur
Wiederherſtellung der durch das diesjährige Hochwaſſer in der Provinz
Schleſien beſchädigten Gebäude oder Anlagen heſtimmt ſind auf den
preußiſchen Staatsbahnen ein Frachtnachlaß von 50 Prozent der regel
mäßigen Fracht gewährt Die Frachtermäßigung tritt im Rückvergütungs
wege ein wenn ſpäteſtens bis zum 1 Januar 1898 unter Vorlage des
OriginalFrachtbriefs durch eine Beſcheinigung des Kreislandraths oder
des betr Gemeindevorſtehers der Königl Eiſenbahndirektion Breslau der
Nachweis erbracht wird daß die beförderten Sendungen zur Wiederher
ſtellung der durch die Hochwaſſerfluthen zerſtörten oder beſchädigten Ge
bäude unter Beachtung der Anweiſungen der Kreisbehörde Verwendung
gefunden haben

Der Halleſche BicheleClub beging geſtern auf der Rennbahn
an der Merſeburger Chauſſee ſein Sommerfeſt Daſſelbe nahm für alle
erſchienenen Mitglieder und Angehörige derſelben einen äußerſt anſprechen
den Verlauf Dank der umſichtigen Maßnahmen des mit der Vorbereitung
des Feſtes betrauten Ausſchuſſes Daß ſportliche Kämpfe bei einem ſolchen
Feſte nicht fehlen dürfen iſt wohl ſelbſtverſtändlich und ſo wurden denn
auch mehrere Fahrten um die ausgeſetzten vom Club geſtifteten Preiſe
veranſtaltet

Verband der Halleſchen Radfahrer Vereine des deutſchen
Radfahrer Bundes Jn der geſtrigen DelegirtenSitzung wurden die
zum Empfang der ſich an der Gau Fernfahrt Perleberg Halle am

rn k der Markt wieder ſeine alte Anziehungskraft in vollem Um
ge bethätigt

Beſichtigung des Stadtthegters Der Bürgerverein für
ſtädtiſche Intereſſen ſowie der IV eommunale Wahlbezirkzverein jaden ihre
Mitglieder zu einer Beſichtigung des Stadttheaters ein Dieſelbe ſollnächſten Sonntag Vormittags b Uhr ſtattfinden Zuſammenkunft im
Theater Reſtaurant

Das ſtaatlich konzeſſionirte Seminar für Kindergärtnerinnen
und Privatlehrerinnen Laurentiusſtraße 7 beginnt im Oktober einen neuen
Kurſus Jm Sommer nächſten Jahres feiert die Anſtalt die 20jährige
Wiederkehr ihres Beſtehens Jn dieſem Zeitraum ſind über 600 Er
zieherinnen ausgebildet Was dieſe Zahl junger tüchtiger Kräfte bedeutet
kann der Freund geſunder ſachgemäßer Kindererziehung verſtehen An
der Anſtalt unterrichten 7 Lehrkräfte Halbjährig finden Prüfungen
unter Vorſitz eines Regierungsvpertreters ſtatt Durch eine ſtets wachſende
Zahl von Anfragen nach jungen Mädchen iſt die Anſtalt in den Stand
geſetzt ihre Schülerinnen jederzeit angemeſſen zu plazieren Näheres iſt
aus dem Jnſerate im Anzeigentheile zu erſehen

Preußiſche Klaſſen Lotterie Die Ziehung der 3 Klaſſe
197 Königl Preuß Klaſſen Lotterie beginnt am 20 e früh
8 Uhr im Ziehungsſaale der Lotterie Direktion Berlin Schützenſtr und
endet den 23 September Die Erneuerung der Kauf und Frellooſe
3 Klaſſe muß mit Vorlegung der Looſe 2 Klaſſe bei Verluſt des Anrechts
bis zum 16 September Abends 6 Uhr planmäßig geſchehen

Der Gewerkverein der Conditoren küchler und
verw Verufe beſchloß in ſeiner letzten Monatsverſammlung eine Fach
ſchule in s Leben zu rufen welche ihren Unterricht in der erſten Hälfte

eingeladen an dem Unterrichte theilzunehmen der wöchentlich einmal ſtatt
finden wird und abwechſelnd theoretiſche und r per umfaſſen
ſoll Der Unterricht erfolgt gratis im Vereinslokal Caprivi Leipziger
ſtraße 14 Ferner wurden in der Verſammlung drei neue Mitglieder
aufgenommen

Sonderzüge Die beiden zwiſchen Berlin und Stuttgart ver
kehrenden beiden Hauptzüge Nr 32 und 31 haben infolge reger Beſetzung
öfters erhebliche Verſpätungen Es iſt nun angeordnet worden daß in
allen Fällen in welchen die erwähnten Züge mit Verſpätung eingehen
Sonderzüge bis Ritſchenhauſen bezw Weißenfels durchgeführt werden
damit den Reiſenden auf den Uebergangslinien ein ſicherer Anſchluß nach
Norden oder Süden gewährleiſtet iſt

Beleuchtung der Treppen Mit dem frühern Eintritt der
Dunkelheit mehren ſich wie alljährlich um dieſe Zeit auch wieder die
Klagen über das zu ſpäte Beleuchten der Haus und Treppen
flure ſeitens der Hauswirthe oder deren Stellvertreter Es ſei deshalb
wiederholt darauf hingewieſen daß jeder Eigenthümer eines Grundſtückes
oder deſſen Verwalter verpflichtet iſt die Haus und Treppenflure an
gemeſſen zu erleuchten und zwar ſtets vor dem Eintreten völliger Dunkel
heit Auch hat ſich die Beleuchtung nicht etwa wie es häufig vorkommt
auf die unterſten Stockwerke oder abwechſelnd auf einen um den andern
Treppenflur ſondern auf ſämmtliche Treppen und Flure zu erſtrecken die
für Jedermann zugänglich ſind alſo gleichſam dem öffentlichen Verkehr
dienen Als ausreichend aber iſt die Beleuchtung nur dann anzuſehen
wenn ſie ein deutliches Erkennen der Räume ermöglicht Für die Nicht
befolgung dieſer Vorſchriften ſind die Hauswirthe oder deren geſetzmäßige
Stellvertreter nach jeder Richtung hin verantwortlich Und namentlich
ſind ſie für alle Unfälle die ſich Perſonen in Folge unterlaſſener wie auch
unzureichender Beleuchtung auf den Fluren oder Treppen zuziehen regreß
pflichtig eine Sache die bei der außerordentlich ſtrengen Handhabung
des Haftpflichtgeſetzes ſeitens der Gerichte den Schuldigen unter Umſtänden
theuer zu ſtehen kommen kann

Merellis treten am Mittwoch und Donnerstag im Winter
garten hierſelbſt auf Die Leiſtungen des Herrn Merelli werden von
der auswärtigen Preſſe durchaus lobend und anerkennend beſprochen
Die Elbing Ztg ſchreibt u Der bekannte Zauberkünſtler Merelli
verhalf dem Sprichwort Geſchwindigkeit iſt keine Hexerei wieder zu
neuen Ehren Das Programm bot eine Fülle von neuen Sachen Ein
zahlreiches Publikum hatte ſich eingefunden um die wirklich höchſt ge
lungenen Experimente zu bewundern Ganz beſonderen Beifall fand
Aerolith das Lufträthſel in vier lebenden Bildern Frühling Sommer

Herbſt und Winter Die Bauchrednerſceene während der Vorführung der
künſtlichen Menſchen war ſehr gelungen das Verſchwinden und Nicht
wiederkommen einer Dame erzielte einen großen Erfolg Fräulein Merelli
zeigte ſich zum Schluß als Serpentintänzerin von ſehr viel Anmuth und
Gewandtheit und bildete dieſe Nummer einen hübſchen Schluß der Unter
haltung die ſich in angenehmer Weiſe ſtets Neues bietend durch mehrere
Stunden hinzog

Straſzenſperrung Wegen Ausbaues der elektriſchen Stadtbahn
wird von heute ab die Lindenſtraße zwiſchen Thomaſiusſtraße und Süd
ſtraße für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Patente und Gebrauchsmuſter Herrn E Penning Dupuis
hierſelbſt iſt ein Patent auf Stromabnehmerbügel mit mehreren unab
hängig von einander drehbaren Rollen ertheilt Jn das Gebrauchs
muſter Regiſter iſt unter Nr 80056 eingetragen Radfahrerhoſenträgeraus Gummizuggurt mit die Metalltheile h Lederbeſatz Heinrich

Kraſemann Halle a Schmeerſtraße 19
Unfälle Die Ehefrau des Lagerarbeiters Eckhardt glitt in der

Küche aus und kam dadurch ſo unglücklich zu Falle daß ſie einen
komplicirten Knöchelbruch der linken Hand zuzog wobei zerſplitterte Knochen
die Fleiſchtheile durchbohrten Der Mechaniker Alfred Schoene trat bei
dem Herabſteigen von der Treppe auf eine Maus er ſtürzte infolgedeſſenhin und zog c einen Knöchelbruch am rechten Fuße zu Die Köchin

Marie Albrecht erlitt eine ſchwere Verbrennung beider Füße indem eine
Gehülfin derſelben durch Ungeſchicklichkeit einen Keſſel kochendes Waſſer
verſchüttete

Von der Straße Geſtern Nachmittag um 58/ Uhr wurde derHandelsmann Karl Kellen aus Trotha welcher mit einem Hundefuhr

werk die Geiſtſtraße entlang fuhr von Krämpfen befallen Derſelbe erholte
ſich nach etwa 10 Minuten und konnte dann wieder weiter fahren
Abends um 6 Uhr fiel der Geſchirrführer Auguſt Schöllner aus Giebichen
ſtein vor dem Neubau gr Ulrichſtraße 30 aus der Schoßkelle ſeines mit
Sand beladenen Geſchirres Schöllner war total betrunken er erlitt
einige Hautabſchürfungen und wurde auf dem Geſchirr ſeiner Wohnung
zugeführt

Vereins Kalender
Mittwoch 8 September

Theater Verein Euterpia S Uhr Verſammlung Eiskeller

Standesgumt Halle
Aufgeboten

4 September Der Wagenſchreiber Paul Wießner und Martha Weid
Henriettenſtraße 8 und Gr Berlin 5 Der Wechaniker Wilhelm Horn un
Liſette Fiſcher Albrechtſtraße 11 Der Dekorationsmaler Joſeph Preylowski und Gertrud Henſchel Charlottenſtraße 9 und Gr Ulrichſtraße 38

Der Poſtaſſiſtent Paul Dreßler und Lina Habermalz Halle a/S und
Heldrungen Der Bergmann Franz Müller und Ida Köhler Gerbſtedt

Der Oberkellner Friedrich Zander und Anna Wollmann Halle a/S und
Rohndorf

Der Fabrikarbeiter Otto Allmich und Frieda Liebold6 September
Böllbergerweg 58 Der Kaufmann Otto Lorenz und Klara

des Monats Januar 1898 beginnen ſoll Die Kollegen werden freundlichſt

Oleatiusſtraße 9 und Forſterſtraße 33 Der Lithograph Hermann Michgei

e e mw wzDein Fabrikardeiter Häßler ein S Wilhelm Albert Schillerſtraße N
Dem Handarbeiter Paul Müller eine T Lina Margarethe Brandenburger

ſtraße 12 Dem Lokomotivführer Hugo Lieber ein S Ernſt Theodor Julits
Grünſtraße 28 rn ilhelm Tietz ein S Heinrich Wilhelm
Mitt 5 Dem Schneider Hugo Fengler u te Minna Marie
Glauchae re Dem Handärbeiter Karl Domina eine T Roſalie Lud
ſtraße 6 z em a m h én g i a hgrtrate TDem Fle meiſter Joſep iſch ein S Paul rſtraße 30
Bäckermeiſter Otto Lindenhahn ein Geiſtſtraße 20 Dem Poſthilfsboten
Friedrich Engel eine T Emma Anng Forſterſtraße 31

Geſtaorben
Des Oder Poſtdeeh Sekretär re Geyer 5

e

6 rtepber
iedrich 1 T Schillerſtraße 53 andarbeiter Wilhelm Olſchakskar 1 Große Waüſtraße 42 Des Eiſenhobler Wilhelm König

Frgorig i Schwetſchkeſtraße 14 Des Lohnkellner Karl v T MarthaKleine Klausſtraße 10 Wittwe Keten Hertel geb Baumeier
66 Ranniſcheſtraße 10 Des Cigarrenfäbrikanten Guſtav Neumann T

i e n Witt Des ehän r o le n t e 0Abnekehe 78 derer Rgerr irrm ſt Pleig Sa
berg 16 Des Nachtwächter Karl Riemer Ehefrau Auguſte geb Thiele
70 Klinik Des artin Hottner Ehefrau Juliane geb GKlinik Banda 9 Friedrich Kümpf T Charlotte 8
ardt 41

erſgza e 34 Des Büäckermeſſter Otto Lindenhahn S 4 St G
traße 20

Telegramme und letzte Raghrichten
Leipzig 7 September Hirſch s Bur In der geſtrigen erſten

Sitzung des X Verbandstages des deutſchen Schriftſtellerverbandes
welcher ſeit Sonntag hier tagt hat ein Mitglied des Verbandes dieſem
ein Areal bei Jena zur Errichtung eines Dichterheims ſchenkweiſe
geſtiftet

Berlin 7 September Hirſch s Bur Finanzminiſter Dr Miquel
hat über den Gang und Stand des preußiſchen Finanzweſens in der Zeit
vom 1 Juli 1890 bis 1 April 1897 einen Bericht an den Kaiſer er
ſtattet welcher jetzt gedruckt worden iſt und demnächſt auch weiteren Kreiſen

jedenfalls dem Landtage zugängig gemacht werden ſoll

Breslau 7 September Hirſch s Bur Der Kaiſer wird auf
ſeiner Reiſe von Budapeſt am 22 September hier eintreffen und daß
Frühſtück im Kaſino des Leibküraſſier Regiments einnehmen

Neumünſter 7 September Wolff s Bur Der ſozial
demokratiſche Parteitag Schleswig Holſteins beſchloß mit 38 gegen
28 Stimmen die Betheiligung an den Landtagswah len

Eger 7 September Hirſch s Bur Die Rathskammer des
Kreisgerichts bewilligte auf Anſuchen die Entlaſſung des Redakteurs Hofer

aus der Haft wogegen die Staatsanwaltſchaft des Ober Landesgerichts
Verwahrung einlegte Da man Demonſtrationen befürchtete wurde Militär
und Gensdarmerie requirirt Vergl Ausland Red

Temesvar 7 September Wolff s Bur König Milan s jüngſt
kinderlos verſtorbener Onkel Baron Miloſch Baich vermachte ſeine
großen Beſitzungen in Rumänien die er ſelbſt von ſeinem Onkel dem
ermordeten Fürſten Miloſch geerbt hatte der Dynaſtie Obrenovie
Dieſelben fallen zunächſt dem König Milan zu

Mailand 7 September Hirſch s Bur Bei einem von tauſend
Sozialdemokraten veranſtalteten Ausfluge in die Umgegend der Stadt
kam es da die begleitende Polizei das Halten von Reden nicht duldete
zu einem heftigen Zuſammenſtoße Auf beiden Seiten gab es zahl
reiche Verwundete viele Perſonen wurden verhaftet

Rom 7 September Hirſch s Bur Der Tribuna zufolge
wird Kaiſer Wilhelm im nächſten Jahre die Ausſtellung in Turin
beſuchen und bei dieſer Gelegenhett mit König Humbert zuſammen
treffen Admiral Canevaro iſt von Kreta zu einer Unterredung mit
dem Marine Miniſter hierher berufen worden

Paris 7 September Hirſch s Bur Aus Lille wird gemeldet
Die verbrecheriſchen Feuersbrünſte mehren ſich von Tag zu Tag
Geſtern brannten wiederum mehrere große Pachthöſe nieder was einen
Schaden von circa 230 000 Francs verurſachte Aus Oſtende wird
berichtet daß im Seebade Lorient drei Kurgäſte beim Baden er
tranken

Paris 7 September Hirſch s Bur Geſtern fand in Bain bei
Epinal ein Feſteſſen ſtatt an welchem der Handelsminiſter Boucher
theilnahm Jn ſeiner Anſprache ließ er ſich über den Miniſterpräſidenten

Meline aus und ſagte man nenne dieſen den Mann des theuren
Brotes weil er haben wolle daß diejenigen welche Brot erzeugen Vor
theile genießen

Athen 7 September Hirſch s Bur Zwiſchen griechiſchen
Truppen und einer Räuberbande fand im Bezirke Calebaka ein ernſtes
Scharmützel ſtatt wobei 4 Räuber getödtet die übrigen gefangen
genommen wurden

London 7 September Hirſch s Bur Die Zögerung der eng
liſchen Truppen einen Angriff auf die indiſchen Aufſtändiſchen zu
unternehmen wird von den hieſigen Blättern auf neue Weiſe erklärt
Man befürchtet die eingeborenen Truppen würden in den unwirthbaren
Gegenden ſehr leicht Verrath begehen

Eberswalde 6 September In Serweſt bei Chorin erſchlug
der Lumpenhändler Wilhelm Richard ſeine Frau deren zweiter Mann
er war mit einem Beile Die Stieftochter die verreiſt war fand bei
ihrer Rückkunft die Mutter todt auf dem Fußboden Der Vater lag im
Bette ſchwertrunken und war kaum zu wecken Das Beil hatte er ver
ſteckt man fand es mit Blut beſudelt und voll von Haaren der Gemordeten

Hanuover 6 September Der Chef der Finanzabtheilung der
hieſigen Regierung Oberregierungsrath Buſch wurde im Stadtwalde bei
Eilenriede kodt aufgefunden Buſch war bei der Regelung des Vermögens
des Herzogs von Cumberland der Bertreter des preußiſchen Staates

Hanau 6 September Während der heutigen Mandver ſollen
eine preußiſche Batterie und ein Bataillon des 83 Regiments gefangen
genommen worden ſein

Wien 6 Septemder Die Homburger Tiſchreden werden hier
eingehend kommentirt Es iſt ſehr aufgefallen daß ungeachtet der ſtarken
Betonung des Dreibundes durch den deutſchen Kaiſer von Seiten des
italieniſchen Monarchen darauf nicht reagirt wurde König Humbert
re nur von dem Bündniß mit Deuiſchland Man glaubt hier
aß in den nächſten Tagen eine offizielle Korrektur erfolgen werde

en 6 September Der lange geſuchte amerikaniſche
Raub mörder Harrigz für deſſen Verhaftung die amerikaniſche Polizei
9000 Kronen ausgeſetzt t wurde im hieſigen Hotel Angleterre ver haftet

Bareelonag ptember Dererrin e lag dwrheiligenden Radfahrer zu treffenden ahnen taatsanwalt beantragte gegeneſprochen Weiter wurde man ſich darüber einig daß unbedingt bei enden bevorſtehenden den e hie von den Sports Goltlob Wiegandt und Friederike Triepel Giebichenſtein
genoſſen nur ſolche Kandidaten unterſtützt werden dürften welche klar und Eheſchließungen
deutlich erklären daß ſie e des bekanntlich immer noch in der a Der Maler Wilhelm Schattke und Anna Götze Tauben

und Helene Trau man Halle und Landsberg Fabrikarheiter
Auguſt Ecardt und Anna Pfeiffer Giebichenſtein Der Handarbeiter den Anarchiſten und Attentäter Sampan Barril 40 Jahre Ge

74 während die Vertheidigung Herabminderung der Strafe auf
8 bis 12 Jahre verlangte Das Kriegögericht beräth bei verſchloſſenen
Thüren

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 28 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500 Angeſtellten
die ihr verbündete The Bradſtreet Company in den Vereinigten
Staaten Canada und Auſtralien 91 Bureaus

iderte

ob
vor

s ſie
eine Dex große Herbſtmarkt welcher am 13 und 14 September

Schwebe befindlichen Profektes der Einführung einer Fahrradſteuer in ſtraße 8 Der rbeiter Karl Eichelmann und Minna Hoffmannunſerer Stadt ſeien Es ſollen deshalb vie Kandidaten ud den öffentlichen j Raffinerieſtrahee nd Dammendorf Der Fabrikarbeiter Adolf Enkel

Vorbeſ e der Wahlen um bündige Beantwortung der Frage nach ſ mann und Marie Szezesny Saalberg 27

ihrer Ste di Geborenhr ung zu dieſer Angelegenheit erſucht werden G Srnter Dem Oberpoſtdirektions Sekretär Friedrich Geyer ein S
Friedrich Schillerſtraße 53 Dem Viktualienhändler Bruno Müller ein Sn Kurt Thomaſiusſtraße 36 Dem Dreher Johannes Ritter ein Sngert z ſtattfindet wird nach den bei der Polizeiverwaltung eingegangenenMit imeldungen wieder von ſehr zahlreichen Geſchäftsleuten dalen ſo daß

ſches der große Platz bis auf den letzten Winkel ausgefüllt werden wird Die
hl der angemeldeten Schaubuden Hippodrome Karuſſells Schaukeln z
diesmal ine beſonders große und die Marktheſucher werden ſicher

dem re ſie Verlangen danach haben wieder alle möglichen Vergnügungen
en und zum Theil auch ſchier unmöglich erſcheinende Sehens würdigkeiten

J Augenſchein ne r r ehensmittel und ſchüngen aller Vorausſichtüches g Leprenber ewerden ſelbſtverſtändlich Menſchenfreunde in ausgiebiger Weiſe ſorgen Dem Bühnenmaſchini r Herderg ein S Marti 7 Vora s Wetter am 8 SeptemberNach Falb s Vorherſagungen für Monat Scene ritt vom 12 ab em re h s Samam6 W ehe Bei Weſtwind zunächſt noch Fortdauer des zeitweiſe trübenauffallend ſrocenes Wetter ein Unter dieſen Umſtänden dürfte es kaum Dem Schneider Rdotf Gritnpen ein S Karl Auguſt Du Farhentbals kühlen Weiters Regeuſchauer nicht ausgeſhloßen

Wafſſerſtände Am 6 September Weißenfels Oberp 2,40
7 September Halle unterhalb 1,82 Trotha 1,72 6 September
Bernburg 1,11 Calbe Unterpegel 0,46 Oberp 1,46
Dresden 0,10 Magdeburg 1,93

EVetterbericht des GeneralAnzeiger

ohannes Thorſtraße 53 Dem Glaſer Ernſt Hauſchild ein S Ludwig
urt Kl Schloßgaſſe Dem Hilfsbremſer Karl Oſterhagen ein S Adolf

rig Wilhelvi 3 4 Dem Hderkellner en PommerSee Frieda ſt er g D en Wi ra 3Adolf Weingärtner ein S e Arnold Herr ſprf 55 S
Deme e m gee S Sulte Maria Se enerſtraße 20C oſſer Wilhelm Günther eine T Pauline Margarethe Hermannſtraße 7
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i m ne rer A Riebecksch riquetts el 0 Reinicke Andag e Jund erI n a a So r e ge 40 en But l zer s 2 RRanempfehlen ihre große Auswahl ſelbſtgefertigter z v derer heit langenMöbel Spiegel und Polsterwaaren e en Seine z derDermanente Ausſtellung fertiger Zimmer Einrichtungen veig a 7 anCanze Ausſtattungen ſowie einzelne Stücke von einfachſter bis eleganteſter Ausführung in allen Holzarten J Steintoble u allen Zwe en s n

0 zu äußerſt billigen aber feſten Preifen 9 S Steinteplenbrigüetts 5 geslge

e S Grude Holz rc woe n i Gel 20 Ctr t zu billigſten Preiſen von unſerem S zuſamm n S Eae Chuengertveg und Deittſderſeraße e e errichteten Kohlen Per S dieſe
2 S kaufsplatz auch in den kleinſten Mengen e zwiſcho Fan ümel S 2u Myrthenkränze Halleſcher Perein für Kohlenbergban etc

Wegen vollständiger Aufgade meines Detail Geschäfts est Suver eder verſt S Dhrean gi Nlrithſtr 182 Lazerylet Delitznerinane ss

4 e e er rege e e r zur r ge S Fernſprecher 111 Fernſprecher S raſchi bei sortirt 65 Pf incl Glas Perla alia weiss sonstc e e e l F R Tittel Gerichtlicher Ausverkauf hh 0 5 u e P ejetzt M 1,50 Lacrima öbprist rosso sonst M 2,50 jetzt Mk 1,90 Castelli 5 Juwelen Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willihaldd Wetterling 8

n omani rosso sonst M 2, jetzt M 1,50 r n e T n von hier gehörige hyſterM 1,50 Marsal hi t N 2,50 jetzt M 1,90 halbe Flase echte u rienl Nostrano e 40 t Perig as Italia vrin u roth 50 Pf Flora roth 60 Pf en gros en detail Schuhwaarenlager
Vino da Pasto Nr 3 65 Pf Vino da Pasto Nr 4 75 Pf Niersteiner Schmeerſtraße 3
selten schöner Rheinwein sonst M 1,50 jetzt M 1, bei 12 FI x wird werktäglich Vorm 12 und Nachmittags 6 Uhr im Geſchäftslokale üch

h 90 Pt Samos sonst U 1,50 jetzt M 1, bei 12 Fl 95 Pf Cacao Geiststrasse 35 zu biſſigen Preiſen ansverlauſt warVanille Curacao Pommeranzen Liqueur V sonst M 1,10 jetzt F,F G Halle a S im September 1897 J Ed Peuschet Konkurs Verwalter Fin

i 75 Pf Arac FI sonst M 1,50 jetzt A 1,10 Cognac S Ltr FI 5 3 chu R Räünnii zo3et W et h ergro a r Akad Lehrguſtitut für Damen eiderei
i etet la Puder Cacao V e amburg 1 Pfund4 Uchse sonst M 8,25 jetzt M 2 Puder Cacao Stollwerek in Versohiedenen erwer arg Am 15 Septenher an Detkgber b Suſchneide Kurfe Kurſus

Preiglagen Trauben Brust Nonig V Zickenheimer alter Wollsachen er Anfängerinnen umfaßt die einfache Damen u Kinder Garderobe r
m ihn Fl soust M 8, jetzt M 1,80 e Fl sonst M 1,50 jetzt 90 Pf F bei Entnahme von Hauskleider 20 Mk Kurſus b für höhere ZuſchneideKunſt Honorar v 30 bis Le

sonst M 1 jetzt 60 Pf FI sonst 60 Pf ſetzt 35 Pf Dessert Unterrock Stoffen Damentuchen Ausbild bis z Directrice Näheres mündl und durch R nmunn oll

r e e z e g r ne on J Fr m Hochmei 5 Pf ei Büe Feinste i i tièren trickwollepapriua 26 Pf pro Buchee ete ete Weſt et ch en Eine Auswahl beſter Hannoverſcher 33
7 7 Hemdentuche Bettzeuge ferner lt e in K Cheviot hF r 0 S e e e Sau g F o ſt en zi Colonialwaaren Wein u Conserven Handlung F im a eeer e ſteht preiswerth zum Verkauf inla eſte lle u Muſterl be e deburgerſtri Bismarckstrasse 27 e n Siege r Magdeburger of Mat T 4 blan e e Fr L Querfurth Landwehrſtr 21 doc n ſt lesn et Berobard Viohweger Potthus 76 affeegarten Trotha e

e e e z h Bückehburger Mittwoch den 8 September von Nachmittags 3 i Ahr au ue Hül laster Extra Fammilien Preis Concertn h ühneraugenpflaster Rxtra Hainiiien reii von der Kapelle des Herrn e dae et ſar er vere wozu erzebgnt laden e ſahen pben M ſan X Boike L
J 8 n n e ein Inen und ſie wirtendes Mitte zur Dampfer bbengeler fahrt im 21 ne e ühr oberhalb der Peinietet

n e n g n Hühner mit Muſik nach dem Kaffeegarten Um v gert des Dampfers mit Muſikn Schachteln à 40 9 enthaltend 9 Fahrpre ſurdith eu Stück Pflaſter mit Gebrauchsanweiſung Tägliche Dampferfahrten von Ai2 Wör an t im Saale ſiat erAdier Apotheke Geiſtſtr 15 ungünſtiger e findet das Concert im Saale ſta 3

i Osborg s BellevueVerlangen Sie daher neueste AMuster pr J C a Mittwoch Nachmittag von Z Uhr au veiſre F

e rmacher eiem in t e Fs o 22 Grosses Familien Concert vigen tots ete 2 e J en e a RabeninselRemont mit Goldranh c don 12 14 16 C Kurzhals Etablissement hält ſich beſtens empfohlen EEHalleſche Feſo a n heee ak arv v Keche Harantie W Täg ch u un 2I Brgan für das werkthätige Volk e Kunstgewerbeverein Halle a
roße w erzogth AltenburgStellen aller Rerufszweige u Bxcursion nach Lei zigHwbenup r r r e h reeran an bei B a u S C h ul e Beſuch der Sonder Ausſtellung im KunſtgewerbeMuſeum und der ewerbe Ausſtellung e i

h jedem Poſtamt beſtellt werden 1,25 Mk excl Beſtellgeld pro Quartal Verſammlung der Theilnehmer 1,15 Uhr Mittags am Billetſchalter Abfahrt 148 Uhr

d Unterberg 3 Die Redakticn Am Stadttheater R 0 d a S 4 A er Vorstand lrri e eC Hvochherrſchaſtliche Wohnung Schillerſtraße 3 e rrneeeeech ſucht Verbindung für PartienArbeit auch ſtatt fi l14 en W S Zimmer gr Balkon für Händler ü Sortimente Zu erfr u Spiegelleiſten vom einfachſten bis zum
Gel Etage h Zukchör e mit 2 Manſecdegemern ſehen e ein geschmaokvollster Ausführung und zu billigstem Preise

fertigt in kürzester Prist dieJrogramme v unGrosse Ulrichstrasse 16 Eing
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